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Die Ausſichten der Eiſenb hntarifreform
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Die Perſon des preußiſchen Eiſenbahnminiſters hat ge

wechſelt das Syſtem nicht Herr Budde erklärte das ihm
übertragene ſorgenvolle Amt nach den alten bewährten
Geſichtspunkten ſeiner beiden Vorgänger führen zu wollen
Damit kann viel aber auch recht wenig geſagt ſein Soweit
ſich dieſe Geſichtspunkte auf die Betriebsſicherheit auf die
Durchſührung des ſchweren Oberbaues auf einen möglichſt
ruhigen Gang der Wagen zweckentſprechende Beleuchtung
Vermeidung überflüſſigen Schreibwerks beziehen unterliegen
ſie keinem Zweifel Umſtritten iſt nur die Tarifreform und
zwar im Perſonen wie im Güterverkehr Aber gerade hier
hat Anſicht und Haltung der beiden Amtsvorgänger ſehr
geſchwankt Herr Maybach legte im Jahre 1891 einen
Reformplan vor der auf eine Herabſetzung der Tarife und
auf eine eventuelle Mindereinnahme von 35 Millionen Mark
hinauslief Herr Thielen hat wenigſtens eine Verein
fachung des Fahrkartenſyſtems zeitweiſe auch eine gewiſſe
Ermäßigung der Fahrpreiſe als notwendig anerkannt und
nur in den letzten Jahren die Kraft oder den Willen zur
Herbeiführung der entſprechenden Maßregeln verloren

Will nun Herr Budde indem er ſich beide Herren zu
Vorbildern nimmt einer Tarifreform gegenüber ſeine
Geneigtheit oder ſeine Abgeneigtheit bekunden Der Erfolg
muß es lehren Einſtweilen ſchwebt ihm offenbar mehr
eine Perſonen verkehrsreform als eine Perſonentarif
reform vor Er ſtellt ſich auf den Standpunkt des Schalter
beamten dem es unangenehm iſt daß er Tauſende von
Billettſorten führen muß und wünſcht deshalb eine Herab
minderung der Zahl zwecks größerer Ueberſichtlichkeit An
den Fahrgaſt denkt er dabei zuletzt Dieſem liegt an derBilligkeit der Fahrpreiſe a mehr als an der Art der
Fahrſcheine Er weiß daß man im Ausland vielfach für
dasſelbe Geld größere Strecken zurücklegen kann Jn der
Nation iſt kürzlich berechnet worden daß wenn man in

Norddeutſchland für 500 km hin und ebenſo viele zurück in
der dritten Wagenklaſſe des Schnellzuges 46,70 M bei ein
fachen Fahrkarten 32,90 M bei Fahrſcheinheften und 30 M
für ein Retourbillett entrichtet eine gleiche Reiſe dritter
Klaſſe hin und zurück in Dänemark nur 12,40 in Ungarn
17 in Rußland 21,60 in Oeſterreich Staatsbahn
28 M und in Nordſchweden 28,40 M koſtet Das ſind
doch bedeutende Unterſchiede die aber noch verhältnismäßig
wachſen wenn man große einzelne Reiſen in weite Fernen
unternimmt Was auf ausländiſchen Eiſenbahnen möglich
iſt ſollte auch Deutſchland leiſten können
Der Statiſtiker kann allerdings darauf verweiſen daß

ſich der Perſonenverkehr auf den deutſchen Bahnen auch
unter der Herrſchaft der gegenwärtig geltenden Tarife
gehoben hat Jm Jahre 1901 wurde eine Einnahme aus
dem Perſonenverkehr auf den Eiſenbahnen Deutſchlands
von 571 Millionen gegen 367 Millionen im Jahre 1891
erzielt mithin ein Mehr von ca 55 Proz Das ändert
aber an der Tatſache nichts daß bei uns zwar viel gefahren
aber wenig gereiſt wird Etwa 60 Proz aller Fahrten ent
fallen nämlich auf die kurze Entfernung von 1 bis 60 kw
etwa 20 Proz auf ſolche von 21 bis 50 km Das ſind
Fahrten aber keine Reiſen Niemand wird beſtreiten daß
die Zunahme des Perſonenverkehrs eine ganz andere ſein
ſein wenn ſich die Preiſe weſentlich niedriger als jetzt
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Das Wange was man fordern dürfte wäre die Herab
ſehzung des Preiſe für eine einfache Fahrkarte auf die
Hälfte des Betrages für die hie Rückfahrtkarte

ber auch vor dieſer unſchuldigſien aller Reformen ſchrickt
Herr Budde zunächſt zurück Gewagte Experimente will
T nicht unternehmen als ob hier nicht eine völlig reife
rucht vom Baume zu ſchütteln wäre Der größere Teil

aller Fahrten entfällt ſchon en nicht mehr auf die nor
holen Tarifſätze ſondern auf Ausnahmetarife In Preußen

trägt die Preisermäßigung für Rundreiſen in der dritten
laſſe etwa 18 Proz vom Normalfahrpreis und faſt 35 Proz
om Schnellzugspreis in der zweiten Klaſſe etwa 22 und

u In ESüddentſchland ſind es in der dritten Klaſſe
20 a 10 und 33 Proz in der zweiten Klaſſe etwa 10 und

Proz Ein norddeutſches Retourbillett gewährt 25 Proz

des Normalpreiſes
preiſes

und faſt 36 Proz des Schnellzugs lichkeit der preußiſchen Kirchenpolitik bineinreißen
zu laſſen Ungewollt werde den evangeliſchen Regierungen die

Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt eine Reſorm des Gepäck Frage aufgedrängt ob ſie nicht im neuen Reiche wider ein
tarifes Paſſagiergut wird im Ausland wohlfeiler als bei corpus evangelicorum bilden müſſen
uns befördert 50 Kg auf 500 km Entfernung ſtellen ſich
in Preußen auf 12,50 in Süddeutſchland auf 8,75
in Oeſterreich Staatsbahn auf etwa 9 in Rußland
auf 6,80 in Ungarn neuerdings auf 4,25 in Däne
mark gar nur auf 3,40 M Wird das Gewicht des Menſchen
mit dem des Gepäcks in Vergleich geſtellt ſo kommt der
Transport des Gepäcks unter Unſſtänden teurer zu ſtehen
als der Transport des Menſchen Hier kann eine Ver
änderung der Gebühr auch nicht die Geſtaltung des ge
ſamten Etats weſentlich beeinfluſſen da die Einnahme aus
der Beförderung von Gepäck innerhalb der preußiſch
heſſiſchen Eiſenbahnverwaltung überhaupt nur etwa zehn
Millionen Mark im Jahre 1901 betrug

Auf die Mehrheit des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
kann ſich Herr Miniſter Budde ſtützen wenn er die Ver

der Perſonentarife ablehnt die Mehrheit des
deutſchen Volkes aber denkt anders darüber Sie verlangt
die Herabſetzung ſchon ſeit Jahren und erwartet davon nicht
nur einen Vorteil für das reiſende Publikum ſondern
infolge der hierdurch entſtehenden Verkehrszunahme einen
ſolchen auch für die Eiſenbahnverwaltung ſelbſt Vielleicht
würden dann nicht wie diesmal nur 110 Millionen Mark
als Reingewinn des preußiſchen Eiſenbahnbetriebes für die
allgemeinen Staatsbedürfniſſe übrig bleiben ſondern eine
nicht unerheblich größere Summe

Die Tarifreform darf freilich der im Königreich Sachſen
geplanten nicht gleichen Denn dieſe iſt ein Verlegenheits
produkt lediglich dadurch hervorgerufen daß der dortige
Eiſenbahnbetrieb die Koſten nicht mehr deckt Sie läuft

rin auf eine Erhöhung der Fahrpreiſe hinaus Zugleich
tellt ſie eine Durchbrechung des erſt vor kurzem zwiſchen
den deutſchen Eiſenbahnverwaltungen getroffenen Abkommens
dar welches darauf abzielte in Tarifangelegenheiten mög
lichſt gemeinſam vorzugehen Eine Tarifreform die dieſen
Namen verdient kann nur außer in einer Vereinfachung in
der Verbilligung der Fahrpreiſe beſtehen

Das parlamentariſche Debut des Herrn Budde hat die
jenigen enttäuſcht welche in ihm anfangs den energiſchen
Organiſator erblicken wollten Tüchtige Kleinarbeit mag er
leiſten doch es fehlt der große Zug Vorurteilsloſe Weit
herzigkeit ließ er auch gegenüber dem Koalitionsrecht
der Eiſenbahnarbeiter vermiſſen Mit dem Umſturzbegriff
ſo zu operieren wie er es getan ſteht vielleicht einem oſt
elbiſchen Reaktionär nicht aber einem modernen Verkehrs
miniſter an Man wird abzuwarten haben ob es ihm

elingt die durch ſein Auftreten im preußiſchen Abgeordnetenſanſ hervorgerufenen Bedenken zu zerſtreuen e

Deutſches Reich
Hof und Perſonaluachrichten

Der Kronprinz hat ſich geſiern abend in Bonn in
offizieller Kneipe vom Boruſſenkorps verabſchiedet und kehrt
heute nach Berlin zurück um am Sonntag gemeinſam mit
Zu Eitel Fried rich die Reiſe nach dem Orient anzu
reten

Verfaſſung und Jeſunitengeſetz

Jn einer Artikelſerie über die ſtaatsrechtliche Seite
der Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes die aus
kompetenter Feder im Leipz Tgbl veröffentlicht wurde iſt eine
Reihe von Betrachtungen angeſtellt denen allgemeineres Jntereſſe
nicht verſagt werden kann Der Verfaſſer vertritt den
Standpunkt daß das Vorhaben des Reichskanzlers dle
Jeſuiten wieder zuzulaſſen doch nicht ſo leicht zu verwirklichen
ſei wie Graf Bülow anzunehmen ſcheine und führt diesbezüglich
des näheren aus

Jndem der Bundesrat ſich ſ Z damit einverſtanden erklärte
daß 14 Stimmen zur Ablehnung des Jeſuitengeſetzes genügt
haben würden ſtellte er ſür die Regierungen bindend feſt daß
das Jeſuitengeſetz eine Aenderung der Verfaſſung
bedeute Artikel 78 der Reichsverfaſſung lautet bekanntlich

Veränderungen der Verfaſſung erfolgen im Wege der Geſetz
gebung Sie gelten ais abgelehnt wenn ſie im Bundesrat
14 Stimmen gegen ſich haben Eine Frage aber die unſeres

Wiſſens noch nicht zur praktiſchen Entſcheidung gekommen iſt
die unter welchen Vorausſetzungen kann eine beſchloſſene Ab
änderung der Verfaſſung wieber ab geändert werden7

Mit Robert von Mohl Deutſches Reichs Staatsrecht tritt der
Verfaſſer auf das entſchiedenſte dafür ein daß auch die
beabſichtigten Wiederveränderungen der Verfaſſung durch das
Veto von 14 Stimmen verhindert werden können und
fährt dann fort

Andernfalls würden die Kompetenzen für das Reich gegen
über den Einzelſtaaten ganz verwiſcht werden ein ganz un
klares Etwas an die Stelle der Reichsverfaſſung treten und
auch der Schutz des Art 78 wäre beſeitigt Darum
mögen unſere Regierungen wohl bedenken daß in der Auf
hebung des S 2 des Jeſnitengeſetzes nicht nur eine politiſch
wichtige ſondern auch eine Verfaſſungsfrage von
eminenter Wichtigkeit ſteckt und daß wenn mit
gewöhnlicher Mehrheit über die Abändernng abgeſtinimnt
wird darin ein Präjudiz von unberechen barer Trag
weite geſchaffen wird ie Regierungen werden für dieſe
Seite der Frage auch ihren Landtagen verantwortlich ſein

Der Verfaſſer bezeichnet dann weiter das Verhalten des
Reichskanzlers in der Angelegenheit geradezu als eine Zer
ſtörung der politiſchen und ethiſchen Grundlagen, die Fürſt
Bismarck mit klugem Sinne durch Schonung der Bundes
genoſſen dem Reiche gegeben und erhalten habe und meint

Ein corpus evan
gelicorum nach 32jährigem Beſtehen des neuen Reiches unter
einem proteſtantiſchen Kaiſer Ohne oder gegen die führende
Macht Preußen Es iſt furchtbar genug und doch ſo lange der
gegenwärtige Reichskanzler die ſtaatlichen und kulturellen
Jntereſſen die Empfindungen und Rechte der Proteſtanten nur
als die große Vorratskammer behandelt aus der er den Hunge
des ultramontanen Zentrums mit freigebiger Hand ſtillt ſo
lange iſt ein geſchloſſenes Zuſammenſtehen der evangeliſchen
Negierungen nötig und Artikel 78 bietet ihnen die Möglichkeit
Schlimmes zu verhindern Es iſt ſelbſt für diejenigen die
in der Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſelzes keine allzu groß
Gefahr für das Reich und ſeinen inneren konfeſſioneller
Frieden ſehen weil dieſer Paragraph ſeit Jahren nur
noch lax gehandhabt wurde ſchwer dieſen Auslaſſungen ihre
Spitze zu nehmen Die Kirchenpolitik der Regierung
die in der letzten Zeit nichts weiter war als eine
große Reihe von Zugeſtändniſſen an das Zentrum rechtfertigt
ſolchen Peſſimismus durchaus und hat tatſächlich in weiten
Kreiſen die tiefgehendſten Bedenken und außerordentlich viel
Unzufriedenheit hervorgerufen Man wird ſich kaum zu wundern
haben wenn ſie ihre Schatten auch auf die Wahlen wirft und
den Grafen Vülow ſchließlich noch in Schwierigkeiten bringt
denen er nicht mehr gewachſen iſt

Volkswirtſchaftliches
Nach dem vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt herausgegebenen

Januarheft der monatlichen Nachweiſe über den deutſchen
auswärtigen Handel betrug im Januar 1903 1 Die
Einfuhr in Tonnen zu 1000 kg 3,203,699 gegen 2,966,956 und
3,048,436 in den beiden Vorjahren daher mehr 236,743 un
155,263 Edelmetalleinfuhr 91 gegen 97 und 80 Von 43 Zoll
tarifnummern zeigen 26 eine verſtärkte die übrigen eine zum
Teil ſehr wenig verminderte Zufuhr Erden Erze 99,066
Getreide 85,664 Kohlen 65,841 Abfälle 22,318
brachten weſentlich höhere Holz 56,124 Steine 9718
Drogerie Apotheker und Farbewaren 8187 weſentlich
geringere Mengen 2 Die Ausfuhr in Tonnen zu 1000 kg
3,149,758 gegen 2,474,258 und 2,414,739 in den beiden Vorjahren
daher mehr 675,500 und 735,019 Edelmetallausfuhr 39 gegen
27 und 45 Es laſſen 30 Zolltariſnummern eine Zunahme der
Ansfuhr erkennen Hierunter ragen hervor Kohlen 529,936
Erden Erze 122,619 Eiſen 20,270 Unter den Nummern
mit einer Abnahme der Ausfuhr ſind nur Materialwaren mit
einem Ausfall von 17,869 Tonnen von beſonderer Bedeukung
Größer als dieſer Ausfall iſt die Abnahme der Rohzuckerausfuhr
mit 38,361 Tonnen weniger Großbritannien und die Vereinigten
Staaten von Amerika teilen ſich in dieſen Ausfall

Kommerzienrat Coſte Biere hat nach der Magd Ztg
den Vorſitz im Ausſchuß des Vereins der deutſchen Zucker
induſtrie niedergelegt weil er den Beſchluß den der
Ausſchuß in ſeiner letzten Sitzung betreffs der Doppel
kontingentierung ohne die geſamte Jnduſtrie zu befragen
gefaßt hat für verhängnisvoll ſür die deutſche Zucker
induſtrie hält

Kirche und Schule

Die Zahl der Reform Realgymnaſien iſt in
raſchem Anwachſen begriffen Zur Zeit gibt es in Preußen
bereits 35 eine Zahl welche einem Drittel aller beſtehenden
Real Gymnaſien entſpricht Allein im Jahre 1902 ſind 10 neue
Realgymnaſial Anſtalten Fraukfurter Syſtems gegründet worden
Beſonders in den größeren Städten und ſo auch in den Vor
orten Berlins erweiſt ſich die Errichtung von Realgymnaſial
klaſſen Frankfurter Syſtems neben ſolchen des alten aus ver
ſchiedenen Rückſichten nützlich Einmal aus der auf den Zuzug
von außen und zwar auch aus anderen Städten mit Reforme
Realgymnaſien Es findet ſolcher Zuzug namentlich ſtatt ein
mal von ſeiten nichtdentſcher z B amerikaniſcher Familien
die ihren Kindern eine grundlegende deutſche Schulbidung
zu Teil werden laſſen möchten Alsdann aber würdigen auch
viele deutſche Beamten und Offiziers Familien die zeitweife in
Berlin wohnen müſſen den Vorzug der Reformſchule Frank
furter Syſtems der darin beſteht daß ſie die Entſcheidung über
den zu wählenden Bildungsgang der Schüler um 3 und zum
Teil 5 Jahre hinausſchiebt erſt bei der Verſetzung nach
Untertertiag haben dieſelben zwiſchen gymnaſialer realgymnaſialer
oder einer realiſtiſchen Fortbildung zu wählen auch während
der beiden nächſten Jahre bis zur Verſetzung nach der Unter
ſekunda iſt es dann ferner noch möglich ſich entweder für die
rein humaniſtiſche oder die reale gymnaſiale Bildung zu
entſcheiden Die zu erwartende Enuntlaſtung der beſtehenden
humaniſtiſchen und Real Gymnaſien iſt namentlich auch aus dem
Geſichtspunkt crwünſcht weil dieſelben aus dem ſeit Jahr und
Tag übergroßen Andrang von Schülern bisher Veranlaſſung
genommen haben einen un verhältnismäßig großen Prozentſas
ihrer Schüler in den unteren Klaſſen als Ballaſt zu behandeln
den ſo ſchnell wie möglich über Bord zu befördern ein Ziel
aufs eifrigſte zu wünſchen ſei Bei der Beratung des Kultus
etats im Abgeordnetenhauſe dürfte ſich Gelegenheit bieten die
einſchlägigen Verhältniſſe einer auch in ſoztialpolitiſcher Beziehung
nicht unwichtigen kritiſchen Beleuchtung zu unterziehen

Parlamentariſches
Aus dem Reichstage wird berichtet Wie an unker

richteten Stellen verlautet ſcheint gegenwärtig die Hoffnung
völlig aufgegeben zu ſein den Reichstag noch vor
Oſtern zu ſchließen wenn man mit der rechtzeitigen
Fertigſtellung des Etots auch noch immer rechnet Das neuer
Krankenverſicherungsgeſetz ſoll noch erledigt werden

Jn der geſtrigen Sitzung der Vudgetkom miſſion des
Reichstags über die im Morgenblatt ſchon berichtet wurde
machte der Vertreter der Militärverwaltung u a auch Mit
teilungen über geradezu ver blüffende Ueberſchreiktungen
der Voranſchläge für den Truppenübungsplaß
Veuhgmm e ſoweit 48 dieſe auf Gutachten des Königlichen
Oberförſters Merker geſtützt haben Auch ſonſt ſind Ueber
ſchreilungen vorgekommen die insgeſamt in die Millionen

heute ſtehe in Frage die Einzelſtaaten nicht in die Schwäch gehen und zum quten Tell dem Grafen Alfred zu Dohn
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in den Schoß gefallen ſind Abg Graf Roon konf erklärte
eine ſolche Anhäufung von Mißſtänden ſei doch ganz nnerkört
Abg Müller Fulda Ztr konſtotierte daß die Vorausſage
des Abg Dr Müller Sagan beim erſten Auftauchen des Pro
ſpektes in Neuhammer einen Truppenübungeplotz auzulegen
ſich nach jeder Richtung hin durchaus beſtätigt habe Es zeige
ſich nun daß die Sache darauf hinansgelaufen ſei dem Grafen
Alfred zu Dohna einen Dorn ans dem Fuße zu ziehen So
etwas dürfe nicht wieder vorkommen Abg Pr Paaſche ul
führte einige Beiſpiele an dafür um wie vlel billiger die
Militärverwaltung ein ähnliches Areal hätte erwarten können
Abg Dr Müller Sagan erklärte nachdem die Budget
kommiſſion eingewilligt habe dem Grafen Alfred zu Dohna en
Dorn aus dem Fuße zu ziehen werde ſie nun auch nicht umhin
können ihm die geforderte Salbe darauf zu ſchmieren Auffallend
ſei aber doch daß während dieſem Groß grundbeſitzer ein
Uebriges am Kaufpreis zugeſtanden worden ſei die kleineren
Landwirte ſich hätten quälen müſſen nur auch noch die
notwendigſte Entſchädigung für ihren enteigneten Grundbeſitz
herauszuſchlagen Redner fragte wiederholt an ob denn dem
Landwirt Boriſch in Liebichaun wirklich Gelände enteignet
worden ſei das hinterher dem Grafen Alfred zu Dohng zum
Austauſch gegeben wurde Ein Vertreter der Militärverweltun
beſtätigte dieſe Tatſache Es handle ſich aber dabei um zwe
zeitlich getrennte Vorgänge Hinterher habe Boriſch alles
halten was er gefordert habe Abg Dr Müller Sagan be
zeichnete es rechtswidrig daß Grundſtücke anders als im all
gemeinen Jntereſſe expropriiert worden ſeien Abg Büſing ul
bedauerte daß die Militärverwaltung ohne Zuſtimmung des
Reichtags Verträge abgeſchloſſen habe die den Voranſchlag ſo
erheblich überſteige Abg Müller Fulda Ztr beantragte eine
Reſolution des Jnhalts daß vor Erwerbung weiterer
Gelände genaue Entwürſe Voranſchläge uſw vorgelegt werden
müßten Dieſe Reſolution wurde einſtimmig angenommen

Jn der am 25 Februar ſtattgehabten Sitzung der Kom
miſſion für den höheren Verwaltungsdienſt wurde
zunächſt die Frage wer den Regiernngs Referendar zu ernennen
habe behandelt Gegenüber der Regierungsvorlage welche dem
Regierungspräſidenten die Ernennung überträgt ſoll nach den
Ankrägen der Abgg Peltaſohn und Schweckendieck n Gen
erſt nach Annahme ſeitens der Centralinſtanz die Ernennung
vom Regierungspräſidenten erfolgen Unter Annahme dieſes
Vorſchlages wurde mit dieſer Maßgabe 8 4 der Vorlage an
genommen Die fortgeſctzte Debatte über die Zeit des Vor
bereitungsdienſtes bei Gericht ergab widerſprechende
Meinungen und dem entſprechende Anträge Gegen die Feſt
ſetzung der Zeit auf 9 Monate und die ansſchließliche Be
ſchäftigung beim Amtsgericht war von den Konſervativen ein
Antrag auf Beſchäſtigung während mindeſtens 1 Jahr bei
Gerichtsbehörden und vom Abg Peltaſohn ein Amendement das
auch die Beſchäftigung bei einem Rechtsanwalt vorſah geſtellt
worden Unter Ablehnung dieſes Amendements wurde 8 3
Abſatz 1 in der Faſſung des Antrages angenommen Hierzu
gekangte die in Abſ 2 des S 3 vorgeſehene Zuläſſigkeit der
Herabſetzung dieſes Vorbereitungsdienſtes dem Antrag der
Konſervativen gemäß in der Weiſe zur Annahme daß die
Herabſetzung auf 9 Monate beſchränkt wurde Gegen den Vor
ſchlag die Beſtimmung darüber dem Stgatsminiſterium zu über
tragen entſchied ſich die Maiorität dafür die Entſcheidung den
Miniſtern der Finanzen und des Junern zu überweiſen ohne
daß ein Einvernehmen mit dem Jnſtizminiſter für notwendig er
achtet wurde

Parteinachrichten
Ein Delegiertentag der konſervativen Partei iſt

für den 25 März nach Berlin einberufen worden Der Tages
ordnung entnehmen wir Organiſation Wahlen Referent
Geh Reg Rat v Loebell Mitglied des Abgeordnetenhauſes
Allgemeine politiſche Lage Referent Mitglied des Reichstags
und des Abgeordnetenhauſes Wirkl Geh Rat Graf zu Limburg
Stirum Wirtſchaftspolitik Referent Mitglied des Herren
hauſes Graf v Mirbach Sorquitten Korreferent Mitglied des
Reichstags Graf v Kanitz Podangen Sozialpolitik Referent
Mitglied des Reichskags Frhr v Richthofen Korreferent Jnſtiz
rat Dr Klaſing

Wahlbewegung
Wie dem Elsleber Tagebl, aus guter Quelle mitgeteilt

wird hat in einer Sitzung des Vorſtandes der nationalliberalen
Partei zu Magdeburg der Reichstagsabgeordnete Hoſang
ſich wiederum zur Annahme der Reichstagskandidatur für den
Wahlkreis Neuhaldensleben bereit erklärt

Die Freiſinnigen in Kiel beabſichtigen anſtelle des bis
herigen Abgeordneten Dr Hänel der nicht mehr kandidiert
e Reedereibeſitzer Diedrichſen als Kandidaten aufzu
tellen

Jn einer Vertrauensmänner Verſammlung der national
liberalen Partei und des Bundes der Landwirte
wurde für den Kreis Bergzabern Germersheim der bisherige
Reichstagsabgeordnete Philipp Lichtenberger aus Speyer
wieder als gemeinſamer Kandidat aufgeſtellt

Jm Wahlkreiſe Straßburg Land den der klerikale
Redakteur Hauß im Reichstage vertritt wird Apotheker Dammron
Mitglied des Straßburger Gemeinderates Demokrat als Gegen
kandidat aufgeſtellt Sozialdemokratiſcher Kandidat iſt Schreiner
Lanrent Meyer Straßburg

Jn Heiligenbeil Pr Eylau kandidiert für die Freiſinnige
Volkspartei Gutsbeſitzer Zielke

Jn Frankfurt a O iſt als freiſinniger Kandidat der
iNationalliberalen und Freiſinnigen Geheimrat Schwabach nl

aufgeſtellt worden

Verwaltung und Rechtspflege
Die Avotbekergehilfen und Apotheker Deutſchlands haben

an den Kultusminiſter Dr Studt eine Bittſchrift um Ein
führung einer Nachttaxe gerichtet Sie wünſchen in der
Arzneitaxe folgende Beſtimmungen hinzugefügt zu ſehen 1 Die
Zeit von 10 Uhr abends bis 7 Uhr morgens gilt als Nachtzeit
2 Wird während der Nachtzeit die Bereitung von Arznei ver
langt oder am Tage beſtellte Arznei abgeholt ſo iſt außer dem
gewöhnlichen Preiſe noch zu bezahlen für jede Verordnung
50 Pf mindeſtens aber alſo für eine oder zwei Verordnungen
1 Mark Sind Sochen verordnet welche nicht nach der Arznei
taxe berechnet werden zum Beiſpiel Verbandſtoffe und dergleichen
ſo zählen dieſelben zuſammen für eine Verordnung 3 Dieſe
Nachtvergütung fließt nicht in die Geſchäftskaſſe ſondern iſt für
denjenigen welcher den Nachtdienſt verſieht Die Bittſchrift iſt
von 449 Gehilfen und von 114 Apothekern beziehnngsweiſe Ver
waltern unterſchrieben

Die poſtoffiziöſe Deutſche Verkehrs Ztg teilt mit daß
Poſteleven in den nächſten Jahren wahrſcheinlich noch nicht
angenommen werden

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat einen Neudruck der Gewehr Schieß

vorſchrift für die Fußartillerie genehmigt wodurch die
bisherige gleiche Vorſchrift ungültig geworden iſt Jn der neuen
Vorſchrift gelangt die Wichtigkeit des Schießens mit dem Ge
wehr für die Fußartillerie zum vollen Ausdrück da dieſe Waffe
Kch ſelbſt zu ſchützen hat und einer beſonderen Bedeckung durch
Jnfanterie nicht bedarf

Der Transport der abgelöſten Beſatzung S M S Möwe
Trausportführer Oberlentnant zur See Geidſes iſt am 26 Febr
per Dampfer Friedrich der Große in Adelgide eingetroffen
und ſebt am 28 Febr die Reiſe nach Fremantle Weſtanſtralien
ſort S M S Jl nis und S M S Tigen ſind am

26 Febr in Hongkong eingetroffen S M S Luchs iſt
am 26 Febr von Hankan nach Nanking abgegangen S M S

Vineta geht am 2 März von Curacao nach St Thomas
in See S M S Otter iſt am 25 Febr von Kiel in
See gegangen Poſiſtation bis auf weiteres Cuxhaven
S r S Brummer iſt am 25 Februar in Kiel einge
troffen

Das deutſche Schnlſchiff Stein iſt geſtern nachmittag
in Falmouth angekommen

Koloniales

Deutſch Oſtafrika ſeitens der Beamten nimmt die
Dentſch Oſtafrikaniſche Zeitung Stellung und wendet ſich

gegen zwei Verbote der Kolonial Abteilung und zwar in
erſter Reihe gegen die Beſtimmung nach welcher die Beamten e
ohne ausdrückliche Genehmigung des Auswärtigen Amtes weder
Grundbeſitz in der Kolonie erwerben noch ſich mit eigenen
Mitteln an irgend welchen landwirtſchaftlichen kauſmänniſchen
oder induſtriellen Unternehmungen in der Kolonie beteiligen
dürfen Zum mindeſten ſollte es nach Anſicht des erwähnten

außerhalb der Stadt zu kaufen wo er ſich ſein Haus bauen
Gemüſe oder Palmen pflanzen kann Nicht nur in geſundheit
licher Beziehung hält ſie dies für wertvoll ſondern erachtet es
auch als im Jntereſſe des Schutzgebietes liegend da ein kleines
Beſitztum den Beamten an die Kolonie feſſelt Das zweite
Verbot daß nämlich ohne vorherige ausdrückliche Genehmigung
des Auswärtigen Amtes Beamte keine Nachrichten und
Berichte über die Kolonien in Zeitſchriften ver
öffentlichen dürfen kliege ebenfalls nicht im Jntereſſe des
Schutzgebietes Unter dieſer Verfügung könne die Kolonie nur
leiden denn die Kenntniſſe und Erfahrungen welche bewährte
Beamte in der Kolonie geſammelt haben gingen ſo meiſt für die
Oeffentlichkeit verloren Man kann dem kolonialen Blatt be
züglich des letzteren Punktes nur beiſtimmen die Erwerbung von
Grundbeſitz durch Beamte aber hat doch ſeine Bedenken die in
der Erwägung gipfeln daß ein Beamter an keinerlei Ver
fügungen und Entſchlüſſen der Verwaltung perſönlich reſp
materiell intereſſiert ſein ſoll

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Profeſſor Dr Ludwig Theodor Schulze der Roſtocker

Theologe begeht heute ſeinen 70 Geburtstag
Stadtphyſikus Dr Georg Puppe Privatdozent an der

Berliner Univerſität wurde zum außerordentlichen Profeſſor
für gerichtliche Medizin an die Univerſität Königsberg berufen

Profeſſor Dr Wolfgang Mittermaier in Bern iſtin die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Gießen berufen worden
Dr H Quaute Privatdozent in Bonn hat der Frankf

Zig zufolge einen Ruf nach Quito in Südamerika erhalten wo
er die an den deutſchen land wirtſchaftlichen Hochſchülen gebräuch
lichen Vortragsweiſen und Verſuchseinrichtungen lehren ſoll

Als Nachfolger des Profeſſors Hupperts in
Prag Vertreter der mediziniſchen Chemie an der dortigen
Univerſität der in den Ruheſtand tritt ſind wie der Voſſiſchen
et geſchrieben wird vorgeſchlagen an erſter Stelle Profeſſor

hierfelder Berlin an zweiter Stelle Profeſſor KüſterTübingen
an dritter Stelle Profeſſor Ritter v Zeynek Wien und Dozent
PreglGraz

Der Oberingenieur H Franke aus Nürnberg zur Zeit
in Dresden wurde als Proſeſſor für Maſchinenban an Stelle
des verſtorbenen Profeſſors Querſurth an die techniſche Hoch
ſchule in Braunſchweig berufen

Wiſſenſchaft Knnſt Literatur
CK Ein Wagnerfeſt wird in London vom 29 April bis

zum 9 Mai die Direktion des Covent Garden Theaters
veranſtalten Die Aufführnngen werden nach Bayreunther
Muſter gegeben ſie ſind ungekürzt und dauern von 5 ühr
nachmittags bis 11 Uhr abends mit einer anderthalbſtündigen
Pauſe nach dem erſten Akt für das Diner Jhren Schnitt
werden dabei die Reſtauratenre machen es werden ſchon im
voraus Tiſche beſtellt Zur Aufführung gelangen Die
Nibelungen, der ganze Cyklus zwei mal unter Haus Richters
Leitung Das Orcheſter wird aus 100 Mnuſikern beſtehen von
den Mitwirkenden werden Frl Terning Mme Lunn Fräulein
Fremſtad Mine Volska und die Herren van Dyck Kraus
van Wete Klöpfer und Reiß genannt Die Szenerien werden
neu gemalt

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 26 Febr Wegen fahrläſſiger Tötung

iſt am 11 November v J vom Landgericht Halle a S der
Zimmermann Otto Schaaſf in Belleben zu Gefängnis ver
urteilt worden Er hatte einen gewiſſen Magnus Schrader
der oberhalb einer Treppe ſtand und ihn gereizt hatte derart
an den Rockſchößen geſchüttelt daß er die Treppe hinalſfiel und
mit dem Kopfe auf den zementierten Fußboden aufſchiug wodurch
ſein Tod herbeigeführt wurde Die Reviſion des An
geklagten vertreten durch Juſtizrat Dr Kähne wurde vom
Reichsgerichte verworfen Gleichfalls verworfen wurde
die Repiſion des Kaufm H Kyrieleis in Berlin und
ſeiner Ehefrau die am 15 Dezember v J vom Landgericht
Halle a S wegen Diebſtahls und Betrugs zu längeren
Gefängnisſtraſen verurteilt worden ſind

Provinzialnachrichten
Merſeburg 26 Febr Ein Scharfſchießen des Mans

felder Artillerie Regiments Nr 75 findet am 28 d Mis vor
mittags von 11 Uhr an in der Gegend weſtlich Merſeburg mit
der ungefähren Schußrichtung auf Niederclobikau ſtatt das
Schießen wird vorausſichtlich um 2 Uhr nachmittags beendet
ſein Das gefährdete Gelände umfaßt das Terrain zwiſchen den
Ortſchaften Atzendorf Geuſg Blöſien Niederclobikau Schaden
dorf Kriegſtedt Biſchdorf Bündorf Denkmal

Köſen 25 Febr Drei Kanonenſchüſſe vom beflaggten
Gradierwerk her verkündeten heute vormittag 11 Uhr das
freudige Ereignis daß Köſen nachdem es gelungen den Sol
ſchacht gegen die wilden Waſſer abzudichten wieder im Voll
beſitz ſeiner Sole iſt Wie in den letzten Tagen unter Borlach
fließt ſie ergiebig und gehaltreicher als ſonſt denn in einer
Stärke von 5/ Proz konnte ſie im Moment der Einweihung
auf das Gradierwerk gepumpt werden Möge ſie zum Segen
Köſens lange fließen als ein Quell der Geſundheit für alle die
in unſerem friedlichen Tale Heilung und Erholung ſuchen Die
Koſten die darauf verwendet wurden den Quell in urſprüng
licher Reinheit zu erlangen werden ſich durch vermehrten Beſuch
unſeres Vades bald wieder bezahlt machen

Bitterfeld 26 Febr Unfall Jn der Brifkettfabrik der
Greppiner Werke ſtürzte heute vormittag bei Vornahme
einer baulichen Aenderung ein Teil des gewölbten Daches über
dem Preſſenhauſe ein und verſchüttete fünf Bauarbeiter Die
Verletzungen find zum größten Teil nicht erheblich ſodaß die

r der nach dem Krankenhauſe überführten vier Mann
wohl bald zu erwarten iſt

Stendal 26 Febr Sturz in der Reitbahn
Zur Blutigt in Tornau Leutnant v Rabenans Ver
letzitengen die ſich wie gemeldet dieſer paſſionierte Reiter kürz

Zur Frage der Erwerbung von Grundbeſitz in

Blattes dem Beamten geſtattet ſein ſich eine kleine Schamba

lich bei einem Sturze in der Reitbahn n u beſtehen
eder Sportwelt zufolge in einem Bruche

einer Quetſchung des Rückgrats Der Zuſtand er
unglückten giebt zu ernſten Befürchtungen keinen Anlaß mehr
die Verletzungen ſind aber immer noch ſchlimm genng Zu
der Bluttat in Tornau verlautet noch Der Täter der Knecht
Koppel wurde wie berichtet feſtgenommen und zwar im Gehöft
ſeines Deßarlaen Dienſtherrn K hat verſucht ſich nochmals
ſeinem er zu nähern um wie er angibt Abbitte zu tun
Durch Liſt gelang es ihn in ſeine Kammer zu locken Man
ſtellte ihm vor daß er ſich umlleiden müſſe da er einen völlig
durchnäßten An anhabe Er war nämllch in die Uchte ge
prungen um ſich das Leben zu nehmen Als er die Kammer
betreten hatte wurde dieſe ſofort unter Bewachung geſtellt und
Bill herbeigeholt So gelang ſölgnes die Feſtnahme des
Verbrechers Dem Mädchen Helene Blalinsky geht es beſſer
wie zu vermuten war Die Tat iſt ſo ausgeführt wie wir berichtet haben doch hat die B nur einen WMeſſerſtich in die
rechte Seite erhalten ſo daß ihr Leben nicht gefährdet erſcheint
Jm Dorfe war K als roher gewalttätiger Menſch bekannt

O Schlenſingen 26 Febr Städtifches Vorſchuß
verein Der Hanshaltsetat unſere Stadt pro 1903,04 ſt
in Einnahme und Ausgabe anf 76,760 M feſtgeſetzt Die
StadtverordnetenVerſammlung beſchloß das durch Kommungl
ſteuer zu deckende Defizit wieder wie bisher durch Erhebung
eines Zuſchlages von 133 Proz zur Staatseinkommenſeuer
150 Proz zur Grund Gebände und Gewerbeſtener und 50 Proz
zur Betriebsſteuer aufzubringen Der hieſige 1166 Mitglieder
zählende Vorſchußverein erzielte im Jahre 1902 bei einem
Geſamtumſatz von 3,686,618,79 M einen Reingewinn vone Die Mitglieder des Vereins erhalten 5 Proz

vidende

Nordhanſen 26 Febr Ueberführung ins Zucht
haus Der am 22 Oltober v J vom hieſigen Schwurgericht
wegen Ermordung ſeiner Ehefran zum Tode verurteilte vom
König aber zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigte
Lumpenſammler Otto Weifenbach aus Rosperswende wurde
geſtern unter ſicherer Bedeckung nach ſeinen Beſtimmungsorte
der Lichtenburg bei Prettin t und dahin mit dem
1033 Uhr von hier in der Richtung Halle abgehenden Zuge
befördert

Burgtonnag 26 Febr Tod unter der Lokomotive
Der etwas ſchwerhörige Rittergutsbeſitzer Herm BVackhaus von
hier wurde heute früh auf dem Bahnhof Gräfentonna von wo
er nach Nordhauſen fahren wollte von der Lokomotive des ein
fahrenden Zuges erfaßt und gelötet

S e e Erteilungen Durch Zuſammenrollen von Fournier
blättern gebildele Etange Ednard Sandhagen Sondershanfen u Stephan
Sandhagen Freyſtodt Schl Fahrradſchloß mit Alarmvor ichtungArthur Kühn M agdeburg Gr Diesdorferſtr 31 Verſahren den Kalt n
r nnſchädlich zu machen L Schmelzer Magdeburg Buhnhof
t aße 16 Verſtellbares Chor rett für Jacquardmaſchinen Hermann Oskar
Taubert Mühlhauſen i Th

ſGebrauchsmuner Eintragungen Kiammer und Oelſe beide
aus Draht gebogen als Rock und Taillenbeſeſtiger Paul Ra aſch Magdeburg
Breite Weg 36 Schlenderbürſte für Bäckereibrtrieb inil am Wafferkaſten an
geordneter Bürſte aus Stahldraht Krümling Kvetat Magdeburg
Antomatiſche Stellvorrichtung für Straßenbahnweichen mit vor der Weiche
unter den Spurrinnen eingebanten Zungen Joſef Hilmar Magde urg
Blumenthalſtr 8 Flaſchenförmiges Rohrgtieb für Heizkeſſel Firma Herm
Lſebanu Magdeburg S ndenburg Flülſi keitszerſtänber beſtehend ans einer
rotierenden zylindriſchen Biürſte im Flüſſigkeitsbetälter und einem einſtellbaren
Anſchiage zur Erzengung einer federnden Vorſchnellben egnng der peripheriſchen
Bürſtenteile J Straka Schönebeck Zugleich als Wandſchrauk oder dergl
dienender Kalender mit vier drehbaren Scheiben ſür Mongts Wochen und
Tagesangaben Eungen Paul Gotha Zinkenbefeſtigung an Henrechen mittels
krallenarlig r h Endes Karl Apel Zeitz Heurechen mit Gegen
gewichten welche die Zinken in der Schwebe halſen Karl Apel Zeitz Zu
ſammenleg nud mit Gos beziehentlich Luſt füllbarer Uhn oder Raudvogel zur
Hütten und Niederjagd Max Behr Köthen i Anh Spiritnsgaslötlampe
mit abuehnmbarem Lötkollen und durch einen Hahn regntierbarer Heizflamme
H A Köhlers Söhjne Altenburg Poſtſendungsformular Poſtkarten oder
dergl mit event zum Abtrennen beſthmmten als Rabatt oder parmarke z
kennzeichnenden Abſchnitten Karl H Odemart Magdeburg Breite Weg 99
Pack aſchenbeteſtigung an Sätteln mitteis Krampen und anuknöpfbarer Leder
ſirippen Kaeding Schroeder Magdeburg Aus einem Stück mit
üb rgebogenem Kopftell gepreßter mit Fallringſchranben befeſtigter Sattrlſitz
Kaeding Schroeder Magdeburg Regler mit Vorrichtung zur Ab
ſchließung des Kraftmittels de Unterbrechung des Reglerantriebes Schäffer

Bndenberg G m b Wagdeburg Buckau Likörgias mil ſchnabel
förmigen Fortſotz des oberen Randes Ollo Baſtanier Magdeburg Breite
Weg 195 Veyiſchiußvorrichtunghiür Spundlöcher von Zäſſern aller Art be
ſtehend ans einer Hülfe und einem in letztere einſchraubbaren mit excentriiſch
angeordneter Ausbohrnng und Nute verſehenen Schraubſtück Karl Reuter
Mäagdeburg Sternſtr 10 Ans einer von rechtwinklichen Flächen gebildeten
Umhüllnng beſtehende Packung für Backobſt insbeſondere für getrocknete Pflanmen
F W O Schul 6e K Eo Magdeburg Kettenfadenteiler veſtehend aus
einem Untergeſtell in welches einzelne lätter Scheiben eder dergl kammartig
aneinandergereiht ſind Georg Wen p Gera Reuß ich ſelbſt ſtellender
Schranubenſchlüſſel mit Feſtſtellung kür den Rechts und Linksgebranch aus einer
an das Jezahnte Griffende angelenkten ſerrbaren Backe und einer in derſelben
verſchiebbaren mit einer Zahnſtange in die Zahnung des Griff s eifenden
Backe Oskar Schach Altenbn g

eckens und

Bernburg 26 Febr Garniſonbeſichtigung
Wilddiebe Schwerer Unfall beim Spiel Wieverlantet trifft der kommandierende General des IV Armee
korps von Beneckendorf und von Hindenburg am Monkag
2 März hier ein um die Kafernements und die Schießſtände
unſeres hieſigen Vataillons zu beſichtigen Der Wilddieberei
verdächtig erſchienen geſtern ſpätabends in der Roſchwitzer
Jagdflur zwei Perſonen die von mehreren Forſtbeamten und
dem Jnſpektor aus Roſchwitz beobachtet wurden Bei ihrer
Verfolgung warf der eine in einem zum Schutz der Hühner
dort ſtehenden Gebüſch ein zerlegbares Gewehr e das man
ſpäter dort fand Er wurde eingeholt und nach Roſchwitz ge
bracht wo man bei einer Viſitation noch Patronen bei ihm ent
deckte Beide ſind Bernburger Einwohner und werden ſich unn
vor Gericht wegen Wilddieberei zu verantworten haben Die
Unſitte des Hinaufkletterns auf Wagen die ſich in der Fahrt
beſinden hat geſtern einen 8jährigen Knaben in ſchweres
Unglück gebracht Der Junge kletterte in der Halleſchenſtraße
auf einen beladenen gen fiel herunter und geriet mit
dem einen Arm vor ein Rad Der Arm wurde S zermalint
daß er im Krankenhanſe amputiert werden mußte Den Wagen
führer trifft keine Schuld

Roßlau 26 Febr Biertransportdampfer Der fürdie San vultlenaefeihccaht in Berlin auf hieſiger Schiffs

werft gebaute Dampfer Martha verließ nach gut beſtandenerProbeſahrt geſtern die Werft um ſeinen Beſtimmungsort auf
zuſuchen er wird Biertransporte zwiſchen Nieder Schönweide
und Potsdam bezw Berlin vermitteln

Jlfeld 25 Febr Trauerfeier ſtatt Maskenballwar in der hieſigen Kloſterſchule Ein Zögling der Anſtalt war
durch die Abiturientenprüfung an der er teilgenommen ſo
erregt daß ein Blutſturz ſeinem Leben ein Ende machte Am
Mittwoch dem Tage der vielbeſprochenen Feſtlichkeit der erſten
in der Art am hieſigen Orte fand die Ueberſührung des Ver
ſtorbenen nach ſeinem Heimatsorte Freden a A ſtatt

Goslax 26 Febr Jubelfeier de r eheDer Verein ehemaliger Jäger hier rüſtet ſich zur Feier des
100 jährigen Beſtehens des Goslarſchen Jägerbataillons die an
den Schlachttagen des Mongts Auguſt vom 14 bis 18 begangen
werden ſoll Das Goslarſche Bataillon wurde als Preußen
1803 die alte freie Reichsſtadt nach dem Frieden von Lüneville
1802 in Beſitz nahm gegründet 1867 bekam das Bataillon

die preußiſche Jägeruniform und erhielt im Kriege 1870/71 auf
Frankreichs Boden die ruhmreiche Fenectanfe Der damalige
Kommandeur der unſere Jäger ins Feld führte iſt noch nLeben Das Jägerbatgillon lag bis zum 1 April 1800 hier
Garnliſon wurde dann nach Kolmar darauf nach Vitſch verleg

Jeng 26 Febr Raubanfall Vergengene Nacht wurdehier ein Raub verübt In einem Reſtaurant ſpielte ein Land
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wirt aus der Umgebung mit dem Wirt und einem Unbekannten
undſechzig Gegen 8 Uhr früh

der Unbekannte begleitete ihn bis vor d
Eiſenbahnunterführung unterhalb der Löbſtedterſtraße paſſierten
ſchiug der Unbekannte den Landwirt mit einem Stock über den
Kopf packte ihn warf ihn zu Boden und riß
monnaie mit 45 M aus der Hoſentaſche
Räuber es gelang aber dem Beraubten ihm ein Stück der
Pelerine ſeines e Havelocks aus rauhem Stoff abnreißen Durch die Polizei wurde dann alsbald ermiſttelt da

r Täter Ohrdrnu

e der Landwirt we
e Stad

der Zimmermann Emil Kirſt aus Gera b
iſt Er zieht in Geſellſchaft einer ſich proſtituierenden Frauens
perfon herum

Gotha 26 Febr Schwere Verletzungen Durch
die angebliche Unvorſichtigkeit eines jungen Burſchen bei der
Hantierung mit einem Revolver wurde am Dienstag Abend ein
etwa 20jähriges Mädchen hier ſchwer verletzt Der Täter kam
in die Wohnung der verheirateten Schweſter der Getroffenen
um Ware abzuliefern Dabei hielt er ſich längere Zeit auf und
zeigte auch trotz des Verbotes des Ehemannes den Revolver
mit dem er ſich zu ſchaffen machte Plötzlich entlud ſich ein
Schuß und die Kugel re dem bei ſeiner Schweſter zu Beſuch
weilenden Mädchen in die Stirn Nur eine Kleinigkeit tiefer
und der Schuß wäre direkt in das linke Auge gegangen Sofort
wurden zwei Aerzte gerufen welche die Ueberführung der Ver
letzten in die Klinik verfügten Daſelbſt iſt glücklicherweiſe die
Kugel entfernt worden welche Folgen aber die Affäre für das
Mädchen haben wird iſt noch nicht zn ſagen Hoffentlich wird
der Fall dem unvorſichtigen Revolverbeſitzer zur Warnung
dienen Nach anderweltiger Mitteilung ſoll es ſich um einen
aus Eiferſucht verübten Tötungsverſuch handeln und das
Mädchen durch drei aus nächſter Nähe abgegebene Schüſſe
ſchwer verletzt worden ſein Der Täter iſt der Sohn eines
Hausbeſorgers in der Siebleberſtraße Das Mädchen iſt noch
nicht vernehmungsfähig Jm Krankenhauſe geſtorben iſt der
14 jährige Schulknabe welcher ſich am Sonntag durch die
Exploſion von Sprengpulver in der Nähe des Fiſchhauſes
unter dem Seeberg ſchwere Brandwunden zugezogen hatte

Schmölln 26 Febr Selbſtmord Heute morgen kurz
vor 6 Uhr ſtürzte ſich der in den 70er Jahren ſtehende ehemalige
Knopffabrikant Feuerverſicherungsagent aus einem Fenſter
ſeiner Wohnung im 2 Stockwerk eines an der Dorree be
legenen Hanſes auf die Straße hinab Er war ſofort tot
Seine Leiche wurde durch die Polizei aufgehoben und nach der
Leichenhalle übergeſührt Was den alten Mann zu dem ver
zweifelten Schritte getrieben hat iſt zur Zeit noch nicht auf
geklärt
en

Vermiſchtes
Zur Verhindernung von Veläſtinungen des Kaiſers bei ſeinen

Spazierritten ſind in BVeriin umfaſſende polizeilicheHla ßnahmen getroffen worden Die Menſchenmaſſe die
dem Kaiſer zu folgen pflegt wird am Brandenburger Tor durch
Schutzmannspoſten nach dem Promenadenweg gedrängt Dort
wird vor den Raſenſtreifen an der Reitweg Seite die auch
durch Seile geſperrt iſt eine Kette von Fußſchutzleuten auf
geſtellt die vor allen Dingen das Ausbrechen der Maſſen an
den Uebergängen zu verhindern hat Am Ende des Prome
nadenweges der Linden am Denkmal Friedrichs des Großen
ſorgen berittene Schutzleute dafür daß namentlich die zudring
lichen jungen Burſchen in genügender Entfernung von der
Kaiſer Kavalkade bleiben

Gewinnnng von Solpeter aus der Luft Deutſchland bezieht
jährlich etwa 400,000 Tonnen Salpeter im Werte von rund
60 Millionen Mark aus dem Auslande Bis vor wenigen Jahr
zehnten iſt dagegen an die Verwertung des Stickſtoffes der Luft
kaum gedacht worden Die Erkenutnis daß gewiſſe an den
Wurzeln namentlich unſerer Leguminoſen haftende Bakterien den
atmoſphäriſchen Stickſtoff zu binden vermögen iſt beſonders ſeit
der Erfindung der Bodenimpfung unſerer Landwirtſchaft zugute
gekommen Neueren Datums iſt die erſt auf den letztjährigen
Naturforſcher Verſammlungen beſtimmt ausgeſprochene Hoffnung
daß in nicht allzuferner Zeit auch die induſtrielle Nutzbarmachung
des Hauptbeſtandteils unſerer Luft gelingen werde Ueber dieſes
Thema hat nach der Köln Ztg vor einigen Tagen Profeſſor
Muthmann vom Münchener Polytechnikum vor der Münchener
chemiſchen Geſellſchaft einen Vortrag gehalten dem nebſt Prinz
Ludwig eine auserleſene Hörerſchaft beiwohnte Seit längerer
Zeit ſchon iſt es bekannt daß ſich aus den Beſtandteilen der
Luft und des in ihr enthaltenen Waſſers RNO, alſo Salpeter
ſäure bildet wenn zwiſchen zwei Platin Polen hochgeſpannte
elektriſche Ströme durch ſeuchte Luſt übertreten Prof Muth
mann behauptete nun feſtgeſtellt zu haben daß bei billiger
elektriſcher Kraft alſo im Preiſe von 2 Pf für die Kilo Watt
Stunde das Kilogramm des auf dieſe Weiſe gewonnenen Sal
peters ſich bloß auf 16 Pfennig ſtelle Jm Handel koſtet
aber das Kilogramm etwa 70 Pf Zunächſt würde es jetzt darauf
ankommen techniſche Einrichtungen ſür eine etwaige induſtrielle
Salpetergewinnung größeren Maßſtabes zu erfinden

EinzBravourſtück im Zirkus Buſch Die Rieſengage von
monatlich 16,000 die der Amerikaner Mr Diavolo imZirkus Schumann erhielt bildete naturgemäß ein ſtarkes Reiz
mittel für alle berufsmäßigen Radfahrer das kühne Wagnis der
Schleifenfahrt ebenfalls zu verſuchen An den Kommiſſionsrat
Buſch Berlins populären Zirkusleiter kamen täglich ſo und ſo
viel Anerbietungen von Wagehalſigen die event ihre geſunden
Glieder riskieren wollten Aber alle Verſuche wollten immer
nicht glücken weil neben genaueſter mathematiſcher Berechnung
ſchließlich doch noch ein kleiner Trik zur Vollendung des kühnen
Wagniſſes gehörte Dieſen hatte allerdings auch erſt nach
manchen Erfahrungen am eigenen Leibe Paul Mündner der
auch über die eigentlichen RNadfahrerkreiſe hinans einen wohl
verdienten Ruf genießt endlich herausgefunden und Donnerstag
Mittag zeigte er das Bravourſtück einem geladenen Publikum
im Zirkus Buſch auf einem eigens für ihn konſtruierten
Brennaborrade deſſen Gewicht 90 Pfund beträgt Die Ehre
der deutſchen Radfahrer iſt alſo gerettet und Amerika hat auch
auf dieſem Gebiet nichts mehr voraus

Die aus der Bretagne verſchwundenen Sardinen ſind allem
Anſchein nach in deutſchen Gewäſſern wieder aufgetaucht
Es war bekanntlich in der letzten Zeit viel von dem großen
Elend berichtet worden das über die Fiſcherdörfer der Bretagne
dadurch hereingebrochen iſt daß die Sardine deren Fang der
alleinige Erwerbszweig zahlloſer Fiſcherfamilien bildete in
dieſem Jahre an der franzöſiſchen Küſte gänzlich ausgeblieben
iſt Jetzt kommt nun von den Fiſchern die vor der Elbmündung
an der Weſtküſte Holſteins dem Wge obliegen eine Kunde die
anſcheinend eine unerwartete Löſung des Sardinenrätſels
bringt Die deutſchen Fiſcher haben die Wahrnehmung gemacht
daß an verſchiedenen ſonſt ſiſcharmen Stellen plötzlich reiche
Fiſcharünde entſlanden ſind die eine beſondere Ait Heringe in
koloſſaler Menge bergen ſodaß die Fangausbente eine überaus
große iſt Dieſe dort ſonſt kaum gekannte Heringsart hat ſich
als überaus wohlſchmeckend erwieſen und die von vornherein
naheliegende Annahme daß es ſich hier um die von der Bre
tagne verſchwundenen Sardinen handelt ſoll nach den von der
holſteiniſchen Weſtküſte eintreffenden Berichten inzwiſchen noch

urch weitere Tatſachen beſtätigt worden ſein
Ein großer Kirchendiebſtahl iſt in Spandau verübt Diebe

brachen in die Melanchthonkirche ein und ſtahlen ſämtliches
werlvolles Kirchengerät Die Täter ſind mutmaßlich dieſelben
die in der Nacht vorher den Laden des Jnweliers Broſe aus
Lerauht und Gold und Jnuwelen im Werte von 12,000 Mart
Letgblen hatten Sie konnten bis jetzt noch nicht ermittelt

n

Etikei cwidrig Jn den Braunſchweiger Neueſt Nachr er
Uärt eine Daine der Hofaefellſchaft das Reform oder

t Als beide die dieſe Mod

ihm ſei tSlkronf tüthtele er S

Empirekoſtüm in dem unlängſ iſt zwei Da ein Hofa erſchienen ſein ſollen für etikettewidri Eile herelle W

rn ch n d in v Braunſchweig
id n aßz von der maßgebendet m wie vor für Zeſbaie Toilette mit geren de

zitt knrzen Aermeln die nicht durch Bänder über die

ultern erſetzt x d ilgeſchrieben ſei b ergnzt werden dürfen, vor
Tod infolge Verſchluckens einer Spiellu jä gel Die neunjälgeh der Verlorenſchen Eheleute in Weißſtein iel 4

ne ugel und ſteckte dieſe beim Spiel in den Mund Die
ugel geriet in die Lufſtröhre und ehe är iche Hilfe getlr rgren konnte war das Kind während der Fahrt zum

Unter die Eqnipage des Kaiſers von Oeſterreich ger geriet geſternet als der Monarch ſich von hen nach Schönbrium
e ein Radfahrer Der Radler der von der entgegen

Seite kam wollte dem Motorwagen ausweichen kam
abei zu Fall geriet unter die Räder der kaiſerlichen Equipage

und blieb anſcheinend bewußtlos iſegen Sein Rad winde zer
trümmert Der Kaiſer verließ ſofort ſeinen Wagen und ſah
ich nach dem Verunglückten um der jedoch auf die den des
Lonarchen keine Antwort gab Eine große Men chenmenge

Umringte den kaiſerlichen Wagen und auch Volizei erſchien zur
Stelle Der Kaiſer begab ſich hieranf nachdem man ihm ver
ichert daß es zu keinem ernſien Unfall gekommen ſei in ſeinem

Vagen nach Schönbrunn er Radfahrer ein Agent namens

rei e er ſ d ter heit und eleicht verletzt Kaiſer Franz Joſef ließ ſiabends nach ſeinem Befinden erkundigen Srons ß ſich
Ueberfall einer Wöchnerin durch ihre Hebamme Ein kaum

Verbrechen iſt in Sulz bach Saar verübt worden
l

oder

Eine Wöchnerin lag abends mit dem Säugling allein im Bett
als es am Fenſter klopfte Die Fran glanbte ihr Mann ſei von
der Arbeit zurückgekehrt und rief ihm zu daß der Schlüſſel unter
der Strohdecke liege Die Tür öffnete ſich und herein ſchritt
eine ſchwarz vermummte Geſtalt welche mit dem Revolver in
der Hand von der Frau Herausgabe der Wertſachen und des
Celdes forderte Jn ihrer Angſt gab die Wöchnerin den
Schlüſſel zu dem Behälter herans in welchem ſich die Erſparniſſe
der Eheleute befanden Jnzwiſchen hatte der vermummte Ein
dringling den Revolver auf das Bett gelegt raſch ergriff ihn
die Frau und feuerte einen Schuß auf den vermeintlichen
Näuber ab Sie hatte nicht fehlgeſchoſſen und auf die Hilferufe
eilten Nachbarn herbei die den ungebetenen Gaſt feſtnahmen
und entlarvten Zum größten Erſtaunen aller entpuppte ſich
der Eindringling als die Hebamme die vor einigen Tagen
bei der Niederkunft der Ueberfallenen zugegen geweſen war
le herbeigeholte Schutzleute wurde ſie dem Gefängnis zu

Unter dem Schlagworte Die widerſoruchsvollen Deutſchenreproduziert die Winſche Volkszeitung ſolgende Scehn
eines Frauzoſen O ökſt ſeltſamer widerſpreckender Gebrauk
aben die Deutſche Erſt gießen er Rum in Vowl ſu maken es
ſtark dann tun er Waſſer inein ſu maken es ſwack dann geben
er Zitron ſu maken es ſauer und wieder Suker ſu maken es
ſüß Und dann eben er die Glas ok und ſagen Jck bringe es
Jhnen und dann trinken er es ſelber

Pfälzer Dialekt Eine artige Probe des Pfälzer Diglekts
bringt die dieswöchentliche Münchener Jugend mit folgenden
dem Reichskanzler gewidmeten Verſen

Trotz der Gerſchte wärſchde Ferſchte
Wenn rſch wär dadrum ze dhu
Doch vull Liſchte wieſch de biſchte
Sach ſch de Nee ich hab ſcho gnu
Möcht jo gerre merre werre

Doch nit uff en eenz che Schlach
S könnt mw r ſchadde zu viel Gnadde
Annermol iſch aah e Tach

Warum ſind wir Männer ſo häßlich Auf dieſe Frage ant
wortet ein Mitarbeiter des Temps Wenn der Mann wie
wir das heute ſehen ſehr häßlich geworden ſo liegt dies
daran daß er ſeit ſechstauſend Jahren ſich tot
arbeitet um ſeine holde Gefährtin zu ernähren deren
einzige und hauptſächlichſte Aufgabe die Pflege ihrer
Schönheit iſt

h

PredigtAnzeigen
Am Sonntag Juvocavit den I März predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt
Motette 11 Uhr Kindergottesdienſt Volksſchule Frieſen

ſtraße Hilfspred Deißner 2 Uhr in der Kirche Kindergottes
dienſt Oberpf Prof Schmidt Ab 6 Uhr Archidiak Pfanne
Montag ab 6 Uhr Paſſionspredigt Oberpf Wächtler Freitag
ab 6 Uhr Paſſionspredigt Superint Saran Zu St Ulrich
vorm 10 Uhr Oberpf Wächtler Nach der Predigt Beichte u
Abendmahl Derſ Vorm 11 Uhr Franckeſcher Kindergottes
dienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
Diak Heintke Nachm 2 Uhr Feſtgottesdienſt zum 21 Jahres
feſte des Kindergottesdienſtes beide Abteilungen Oberdiak
Nichter Ab 6 Uhr Derſ Mittwoch ab 6 Uhr Paſſionspredigt
Derſ Freitag 10 Uhr Beichte u Abendmahl Diak Heintke
St Moritz vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann Nachher Beichte
u Abendmahl Derſ 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends
6 Uhr Kand Donath Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr P Nietſch
mann Zu St Laurentii 10 Uhr P Meinhof Nach dem
Gottesdienſt Verſammlung der konf Töchter Derſelbe 2 Uhr
Kindergottesdienſt Diak Wagner Nachm 5 Uhr Superint
Philler Mittwoch ab 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Diak Wagner

Zu St Stephanns vorm 10 Uhr Hilfspr Buſch 11 Uhr
Kindergottesdienſt u Dienstag ab 8 Uhr bibl Beſprechung
Henriettenſtr 18 Freitag vorm 10 Uhr Belchte und Abend
Bakt P Meinhof Ab 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt Hilfspred
Buſch Panlnus Gemeinde in der Stephanuskirche nachm
5 Uhr Gottesdienſt P v Vröcker Nachm 2 Uhr Kinder
ottesdienſt P Bach Mittwoch ab 8 Uhr Gemeinſchaftsende erderſtr 9 Derſ Donnerstag ab 8 Uhr Paſſions

ſtunde Herderſtraße 9 P v Bröcker Zu St Georgen vorm
10 Uhr Oberpred Knuth Nach der Predigt Beichte u Abend
mahl Derſ Nachm 2 Uhr Kindergottesdlenſt Hilfspred Lie
Lichtenſtein Nachm 5 Uhr Derſelbe Jn der St Georgs
kapelle vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Oberpr Knuth
Jn der Schule am Völlbergerweg vorm 112 Uhr Kinder
gottesdienſt Diak Witte Freitag ab s Uhr PaſſionsandachtMiſſion Diak Witte Jm Panl Riebeck Stift vorm 10 Uhr
Diak Witte Jm Provinzial Blinden Jnſtitut Sonntag
vorm 10 Uhr Hilfspred Hellmann Donnerstag nachm 5 Uhr
Kindergottesdienſt Derſ Domkirche Sonnabend ab 6 Uhr
Vorbereitung Dompred Lic Lang Sonntag vorm 10 Uhr
Dompred Beelitz Nach der Predigt Kommunion Dompr Lie
Lang 118 Uhr Kindergottesdienſt Dompr Beelitz Ab 6 Uhr
liturg Gottesdienſt Domkirchenchor Konſ Rath V Göbel Frei
tag abends 6 Uhr 2 Paſſionsgoitesdienſt im Gemeindefagl Kl
Klausſtr 12 Derſelbe Magdglenen Kapelle vorm 10 Uhr
akad Gottesdienſt Konſ Rath Prof D Hering Nach der
Predigt Vorbereitung u Abendmahl Derſ Johanneskirche
vorm 10 Uhr P Tliſcher 11 Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt P Faßmer Ab 6 Uhr Hilfepr
Henze Amtswoche P Tiſcher Vergmannstroft nachm
à Uhr P Tiſcher Digkoniſſenhans 10 Uhr P Jordau
Evang nth Gemeinde Evang Vereinshaus vorm 10 Uhr
Pred gierttedenſt P Hainmüller Nachm 3 Uhr Paſſions

ottesdienſt Derſ zW Goriſſontieche Sonntag vorm 10 Uhr Militärgoites
dlenſt Div Pfarrer Schneider 112 Uhr Kindergoltesdienſſ Derſ

Methodiſtengemeinde Harz 11 10 Uhr undGottesdienſt 11 Uhr Farntigihu s Dienstag 8 ihr ihr
ſtunde Pred Prante Zutritt frei ſür jedermann
St Franzislus und Ein abethkirche Sonntag morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homille 9 Ühr Hochamt und
Predigt II Uhr heil Meſſe 2 ühr Chriſienlehre Andacht

Baptiſten Gemeinde Rich Wagnerſtr 51 Sonntag 9 Uhr
Gottesdienſt Pred Drews nachm 3 Uhr Predigt Derſelbe
Von 11 12 ühr Kindergottesdienſt Mittwoch ab 8 Uhr
Verſammlung Freier Zutritt für jedermann

St Norbertkirche in Halle Glebichenſtein Sonntag vorm
3 Uhr heil Meſſe 99 Uhr Hochamt und Predigt 2 Uhr
gor alehre u Andacht Dienstag ab Uhr Faſtenandacht

Predigt
Zu St BVartholomäi Halle Giebichenſtein Sonnkag vorm

Uhr P Meltzer Nach der Predigt Abendmahl Derſ Nachm
3 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Ab 6 Uhr Hilfspr Maladinsty
Amtswoche F Meltzer Mitiwoch ab 8 Uhr Paſſionsgottes
dienſt Hilfspr Maladinsky Donnerstag ab 8 Ühr Bibel Be
ſprechſtunde Peſtalozziſtr 4 P Mel er

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag 10 Uhr Superint
Vethge /2 Uhr Kindergottesdienſt P Kunitz Amtswoche
Sup Bethge Mittwoch ab 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Derſ
u r ren rerieigt r Ria Dr Jenrich Nachm
/2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ PJ ſ eittwoch ab 7 Uhr P Jung

gar zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt Paſt
MAuhe

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt P v Stockhauſen
Gottesdienſt für erwächſene Taubſtumme SonntJägerbian 22 ch ſ e Sonntag 10 Uhr

Verſammlungen kirchlicher Vereine
St MarienGemeinde Ev Mädchen Verein Sonntag Abend

8 Uhr im Marthahaus Jnungfrauen Verein Sonntag s Uhr
An der Marienkirche 2 Jugend Verein Sonnſag ab s ühn
im Roſenthal Weidenplan 4 Kleiner Saal Mittwoch ab
8/2 Uhr Kegelzimmer

St Ulrich Frauckeſcher Jünglings Verein Sonntag abend
712 Uhr im Konfirmandenzimmer Diak Heintke Evang
Jünglings u Jugendverein Sonntag und Mittwoch ab 8 bis
N/2 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend 8 Uhr Charlotten
ſtraße 15 Oberdiak Richter Evang Jungfrauen Verein Mon
tag nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer Oberdiak Richter
JungfrauenVerein Montag abend 7 Uhr u Donnerstag
nachm 7 Uhr im Konfirmandenzimmer Diak Heintke

Nenmarkt Gemeinde St Laurentſt u St Stephanus Jüng
lingsVereine Sonntag ab 8 Uhr beide Abtg Breiteſtraße 29
Vortrag des Hrn Superint Seidenſtücker Mittwoch ältere
Abth 8 a 102 Uhr bibl Beſprechung Breiteſtr 29 Mittwoch
jüngere Abtg 8 bis 10 Uhr bibl Beſprechung Henriettenſtr 18
Jungfrauen Verein Aeltere Abtg Sonntag ab 7 9 Uhr
Henriettenſtr 34

Panlnus Gemeinde Jungfrauen Verein Sonntag ab von
10 Uhr Herderſtraße 2 Jugend Verein Sonntag ab von

10 Uhr Sophienſtr 24 I H l
Dombkirche Sonntag nachm 3 Uhr Miſſions Nähverein Kl

Klausſtr 12 Jugend Verein der Domgemeinde Sonntag ab
8 Uhr u Mittwoch ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauen
Verein Aeltere Abtg Dienstag abend von 9 Uhr Dom
Paent Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Domkirchenchor Kl
dlaunsſtr 12
Bibel u Schriften Berein Dienstag abends 9 Uhr

Kl Klausſtr 12 Vortrag geſchäftliche Beratungen Jedermann
herzlich willkommen

Johannesgemeinde Mittwoch nachm 3 Uhr Frauen Vereinder Johannesgemeinde für Armen und Krankenpfiege im kleinen
Saale des Stadtſchützenhauſes, 2 Tr Eingang Königſtr

St Georgen Frauen Miſſionsverein Jeden Montag von
4 Uhr im Gemeindehanſe Kirchlicher Geſangverein Jeden

Dienstag abend von 10 Uhr im Gemeindehanſe JungfrauenVereine I Gruppe Sonntag nachm von 7 übr im Ge
meindehauſe II Gruppe Sonntag abend von 10 Uhr desgl
III Gruppe Donnerstag abend von 10 Uhr in der Kinder
Bewahranſtalt J Lehrlingsverein Sonntag u Mittwoch abend
von 10 Uhr im Gemeindehauſe Armen Nähverein Am erſten
Donnerstag jeden Monats von 24 Uhr im Pädagogium der
Franckeſchen Stiftungen

St Franzikus und Eliſabethkirche Nach der 8 Uhr Meſſe
Verſammlung des Vincenz Vereins Montag nachm 5 Uhr
Verſammlung des Eliſabeth Vereins

Giebichenſtein Ev Männer u Jünglings Verein Sonntag
8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4 Evang Frauen und
ſKengirguenBerein Freitag ab 8 Uhr Verſammlung Peſtalozzi
ſtraße 4

Vaptiſten Gemeinde Sonntags abend 8 Uhr Elternabend im
Saal Rich Wagnerſtr 51 Zutritt frei für jedermann

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 26 Februar

Aunfgeboten Bauarbeiter Auguſt Müller und Hedwig Buſch
Köruerſtr 6 und Kellnerſtr 16 Maurer Max Kyritz und Jda
Fritzſche geb Lehmann Göbenſtr

Eheſchließzung Sergeant im Kal Bayer 11 FeldArt Reg
a Wyrfuecke und Anna Thormann Würzburg und Berliner
traße 27
Geboren Geprüſten Lokomotivheizer Reinhold Brendel

Annelischen Leſſingſtr 27 Geſchirrführer Paul Wiehe
Robert Gr Wallſtr 18 Fabrikarbeiter Heinrich Zimmermann

Franz Körnerſtr Bahnarbeiter Paul Nitſchke Anna
Ludwig Wuchererſtr Wächter Friedrich Bahn T Lisbeth
Gr Goſenſtr 38 Geſchirrführer Albert Jänichen Fritz
Pian Schlöſſer Auguſt Bertram Kurt Vöckſtr

Maler Karl Jäkel Paula Seyplitzſtr
Geſtorben Rentier Heinrich Radecke 79 J Nervenklinik

Kutſchers Karl Schröder S Hans 9 M Harz 38 Arbeiter
Gottfried Mackenrodt 56 J Falkſtr

Standesamt Halle 8 Steinweg 26 Februar
Auſgeboten Kellner Eduard Baumeiſter u Marie Söffner

Köthen u Bölberg Telegraphen Jnſpektor Richard Frey n
Eliſe Starke Poſen u Gr Steinſtr 72 Rentner Wilheim
Kamm u Berta Zehler Mangsfelderſtr 26 u Goetheſtr 835
Kaufm Max Haaſe u Helene Moder Bernhardyſtr 8 u Lud
wigſtraße 1 H Poſibote Max Benewitz u Roſa Schütze Kl
Ulrichſtr 16 u Kl Brauhausſtr Schulen 3Geboren Handarb Edmund Kraft T Klara Schmiedſtr
Kaufm Max Graßmeyer Werner Mansfelderſtr o
Reſtaurateur Karl Schäffner Karl Talamtſtr Grubenarbeiter Paul Biermann Martha Könioſtr 16 J n

Geſtorben Hilfsrangiermeiſter Otto Beyer 36 J Klinig
Gaſtwirt Richard Bödemann 49 J Merſeburgerſtr 13
Arbeiter David Rocke 53 J Bergmannstkrofſt

Answärtige Anfgebote ötens
t Otto Koch u Anna Rappſilber Zöberitz u Damutender e e d r wed Auguſt Wilcke v irrt

Stotternhein Mechaniker Moritz Giesler u Martha et
Halle u Diemitz Arbeiter Wilhelm Anton u Pauline Gelee

Köckern u Glebitzſch Uhrmacher Richard Hartding u Marie
Straube Halle u Sangerhauſen

Gegen Schunpfen Forman Rether Watte Doſe 30



Meln diesjüäbriger

frühjahrs Räumungsverkauf
hat begonnen

Die Preise süärel sauunenerregend billig
Damen Wichvleder Knopf u Schuürstiekel 35 llerren Wichsleder Schnürstiekel k 37

ſehr dauerhaft Paar nur ſolide Ansführnng Paar nurDamen weisg Glacé Knopf u Schnürstiefel I 5 Ierreu Wichsleder Zug und Schnürstiekel 4

F ehr danerhaft gar nurDamen echt Cherrenux Knopf u Schnürstiekel I 599 Herren echt hevreaux Schnürstieel I 77

n r Kalbleder Kno I chmürst m 47 nene elegante Form 8 Paar nurz 4 vent k 6 llerren Ia Kalbleder Schnürstielel k 8
Damen echt Chevreaux Knopf u Schnürvtiekel II ſolid mid elevant wegen

ſeneſte Jorin h lIlerren echt Boxcalf Schnürstiekel I 90Damen echt Boxcaf Knopf u Schnürstieke 67 beueſte Form

chice Ansführnng Paar uunr renlf hDPamen echt Boxcalf Knopt u Schmürvtietel R 7 llerren echt Boxcalt Schnallenslielel e M 9

ürgüele U c Herren echt Ziegenleder Schnürstiefel 7Pamen Ziegenloder Knopf u Schnürstiekel IIſ G erregt Anegemteder Vchnursuele Mk
in rot nd brann Paar nur oKinder u Mädchen Wiohsleder Knopf u Schnürstiefel bis Größe 35 Paar nur Mk Z 7 5
Kinder u Mädochen Knopf und Schnürstiefel Ar 27 bis 30 Paar nur Z 80g echt rot e ecleres Nr 31 bis 35 Paar nur 35

FCOmB für lenstiefel in größter Auswahl ſehr billig
m Beachten Sie bitte meine Schaufensten

s Sehaunn Großeo S v 5San e e Ulrichſtraße
e
R

r 77 p W J e

e

Wr gar t en S e vo gS S 75 e e er e e c S t e 13e e S e 2 e e e S e S e e S Je e de 8 c e e r J SS e e e ee S c t e e eo S e e ne e e net e ec r n v d r 3 z n i h2 n en en r S S er re ve S e e r S ae S e e hS r

Bor dem 8 3
43

J J

ee nach meinen neuen Verkanfsränmen
G Ulrichstrasse 57 bringe ich simtliche Waaren zu bedeutend
ermäßigten Preiſen zum

S Provinzigl

W 7

e J

R c

Rich Schröder hah

Kaiie a Leipzigerstr 2

W Geſongbücher

S T einpſiehlt
e in großer Auswahl

zu billigſten Preiſen J Teſchin 6 mm gedämpfter Knall Länge

e e 74 em eingeſchoſſen 8,50 MkS Geolgnsnzpr hi Stza Es bietet ſich hierdurch Gelegenheit mr gute gediegene Fabrikate I aüt zum Lüfttafpen v S
r Tkail Geſchäft von Haus u Küchen Geräten beſonders billig einzukanufen f e War
4 Große l e e Jn der erſten Etage meines Geſchäftslokales werden größere Partien

ticbſtraße s D emnillierte Rimer Aufwaschwannen Wöpfe ferner Kohlen i dar t Seele in
G lLasten Veuergerätständer Ofenschirme Blumentische Wanne w rV Palnenständer Vogelkäſige Wringmaschinen Wasch e eNa r r er in in S umnnschinen Wäscherollen ete zu billigen Preiſen ansverkauft S h n e

mm chrotr v 7 n t i n n ung WWiüäl Mecgilk G e Gr Alrid r 62 wn z B e Mutes Plſchſoſag Alszlehliſch I machen darauf aufmerkſam daß wirtikow Spiegel mi Schräntchen Bett S 9 9 2 Waaren Ia Qualität führen nd weite mit r m n wer g e G gehendſte Garantie leiſtenehr gut erhalten billig zu verkaufen e e e zahmeMeckelſtr 1 I r Beſicht bis 1 Uhr h h e e e e Nachnahme Umtauſch geſtattet Prelsll
Kiſte und Porto 1,30 Mk Verſandt ge

verſenden gratis und fret
S

S ete Zur FrühjahrsſaiſonS 838 0 933 werden Nen Anlagen Jnſtandſetzen
a S ee a

5 Prozent von Hansgärten Obſtbänmen nndS Sparmarken von 35 Pfg an Varometer ehe en

S J Kenneberg Landſchaſtsgärlnerc 92 6 9 C F Ritter Leipz Str 90 Charlottenſtraße 7 o
AnsL r e NG Scics Hoflicferanten S wirklichGr Ulrichstrasse 58 3 reellenempfehlen in tandellos frischer Ware billigst 2 modernenJunge Vleriänder Güänse u Enten diesjährige M S ffS Bngaxksehu ne iennen am to restenrüsseler PöoulardenKapanngn en nner Z u Partiestoffenaselhühner Birkwild r ii im S Amzüge nach Masson en noch einen kleinen Posten frisch T e u 22 50 DNarkKeschossene sehr schöne t v e W 5junge felste Fasanenhähne t W T V e e De llosen nach Mass SBehte Prager Schinken von 5 Pfund an 8 e 50 MarkWir liefern dieselben auch fertig in Brotteig gebeeken kür ſede 8p Garantie für tadellosen Sitz

e sind die Ansbacher Fleſschconserven Pains mit Crüffeln Resterhändlun I
Fleischbrüh und Mähr Suppen Haferspeclalitäten Erbswurst 8

diverse Suppeneinlagen und Nährmittel Preisselbeeren etc G r S
Banmſchulen Alpengarten Zöſchen Merſegnrg gAgivziger der Deutschen Armee CLonserven und Nahrungsmititel Gr Ulrichstr 21 P

ne beizeen e nene und Parkgebölzen Allee Fabrik Ansbach i Seiteneirgang tder Weit Sehr mäßige Preiſe Preiſe ſenden größtes Sortiment In allen einschlägigen besseren GSeschäften zu haben e

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beibläſttern
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